Herrn/Frau...
Name
Straße, Hausnr./Postfach
PLZ Ort
Datum
Amtsübernahme als Testamentsvollstrecker in der Nachlassangelegenheit

Herr/Frau ..., verstorben am ...
Sehr geehrte/r Herr/Frau...,

zum Tode Ihres ... darf ich Ihnen zunächst mein Beileid aussprechen.

Inzwischen liegt mir das Testamentsvollstreckerzeugnis vom ... des Amtsgerichts Bergstadt vor, so dass ich mein Amt auch formell antreten kann.

Zusammen mit den sieben weiteren Erben sind Sie zu einem Achtel an der Erbschaft beteiligt.

Ablauf der Testamentsvollstreckung

Aufgabe des Testamentsvollstreckers ist es zunächst, eine Bestandsaufnahme über den Nachlass anzufertigen. Dazu gehört eine Bestandsaufnahme der vorhandenen Vermögensgegenstände sowie der Nachlassverbindlichkeiten.

Anschließend sind die Verfügungen des Verstorbenen zu beachten. Insbesondere können Sie dem Testament entnehmen, dass drei Spenden zugunsten von genau benannten Hilfswerken angeordnet worden sind, deren Durchführung mir ebenfalls obliegt.

Ferner ist es Aufgabe des Testamentsvollstreckers, die Erbschaftsteuererklärungen abzugeben und evtl. fällige Erbschaftsteuer abzuführen. Außerdem muss noch eine Ein​kommensteuererklärung für das Jahr 20... sowie 20... bis zum Todestag angefertigt werden, um evtl. Steuernachzahlungen oder Steuererstattungsansprüche festzustellen und zugunsten bzw. zu Lasten des Nachlasses zu regulieren.

Was ich von Ihnen benötige

Für die Erbschaftsteuererklärung in Deutschland sind evtl. Vorschenkungen in den letzten zehn Jahren relevant. Beigefügt erhalten Sie ein Formblatt, auf dem Sie mir die entsprechenden Angaben machen können.

Während der Dauer der Testamentsvollstreckung bilden Sie und Ihre Miterben eine Erbenge​meinschaft hinsichtlich der Erträge aus dem Nachlass. Hierfür wird ebenfalls eine einheitliche und gesonderte Steuererklärung für alle Erben gemeinschaftlich erstellt, in der die Erträge ermittelt werden und dann entsprechend den Erbteilen auf Sie aufgeteilt werden. Das hierfür zuständige Finanzamt (das hiesige Finanzamt Musterstadt, da von hier aus die Verwaltung erfolgt) wird dann die entsprechenden Anteile an Ihre jeweiligen Wohnsitzfinanzämter melden. Ich wäre Ihnen daher dankbar, wenn Sie mir auf dem beigefügten Formblatt auch Ihr Wohnsitzfinanzamt und Ihre dortige Steuernummer mitteilen könnten. Eine entsprechende Auftragserteilung lasse ich Ihnen bei Bedarf zu gegebener Zeit zukommen/liegt bei.
Sollten Sie noch weitere Hinweise zu Vermögensgegenständen oder Belastungen haben, die den Nachlass betreffen, dann bitte ich ebenfalls um Mitteilung.

Hinweise zu den Kosten der Nachlassregelung und Testamentsvollstreckung

Sämtliche Kosten der Nachlassregelung und Testamentsvollstreckung werden vor Verteilung aus dem Nachlass bestritten.

Vergütung der Testamentsvollstreckung

Ich beabsichtige, die Testamentsvollstreckervergütung nach den Empfehlungen des Deutschen Notarvereins e.V. zur Vergütung von Testamentsvollstreckungen nach dem Stand vom 31.03.2000 zu berechnen, die eine Fortentwicklung der sogenannten Rheinischen Tabelle darstellen. Die Hälfte der Vergütung ist danach bei Konstituierung des Nachlasses fällig (d.h. in dem Augenblick, in dem ich Ihnen möglichst kurzfristig eine erste Aufstellung über die Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten übersende). Der Rest des Vergütungsgrundbetrags ist mit Abschluss der Tätigkeit fällig, d.h., er wird ganz zum Schluss vom dann endgültigen Auszahlungsbetrag abgezogen.

Im Interesse einer zügigen Abwicklung wäre ich Ihnen für schnellstmöglich Rücksendung der Daten gemäß beiliegendem Formular dankbar. Wenn Sie Fragen an mich haben, können Sie mich jederzeit unter meiner Büroanschrift kontaktieren. 

Mit freundlichen Grüßen

Steuerberater/Testamentsvollstrecker
Anlage 

wie erwähnt

Gleichlautende Schreiben haben alle (Mit-)Erben erhalten.

Stand Juli 2017
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